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Was der BadenGadener wissen muß

Die stadtgeschichtlichen Sammlungen sind ab
Dienstag , den 2. Mai , wieder für öen Besuch
geösfnet . und zwar mit Ausnahme Samstags
täglich von 10 bis 12 .30 Uhr und von 3 bis 5
Uhr . Eintritt 2ö Pfennig . An Sonn - und Fei -
ertagen sind die Sammlungen bei freiem Ein -
tritt von 10—12 Uhr jedermann zugänglich .
Gaden -Badener , seid einmal ehrlich : Wer von
Euch kennt ) enn die stadtgeschichtlichen Samm -
lungen seiner Vaterstadt ? . . . Geht hin und
schaut. Es lohnt sich wirklich .

*

Professor Dr . h . c . Havemann . In dem am
4. Mai von der Städtischen Musikdirektion
veranstalteten B r a h m s - K o n z e r t spielt
Professor Havemann das Violin - Kon -
zert D - Dur . Professor Havemann ist nicht
nur einer der bedeutendsten Künstler der Ge -
genwart , er gehört auch zu den Künstlern , die
sich stets mit aller Entschiedenheit für den Na -
tionalsozialismus einsetzten und für deutsches
Wesen und deutsche Kunst warben . Die Kon -
zerte des von ihm gegründeten und geleiteten
»Kampsbund - OrchcsterS "->Verlin zeigen bewußt
deutschen Geist und Willen zu deutscher Musik .

Die im gleichen Konzert weiterhin zur Auf -
Führung gelangende 2. Symphonie von
Brahms entstand übrigens in Lichtental .

Wir machen die Nationalsozialüsten in Ba -
den-Baden aus diese Veranstaltung besonders
aufmerksam und erwarten , öatz die Bevölke -
rung durch regen Besuch des Konzertes Met -
ster Havcmc>nn Dank und Verehrung zum
Ausdruck bringt .

Vom Nathans
Die Kreis - Prcsse -Abteilung Baden -Baden

der NSDAP , teilt im Auftrag der Kreislet -
tung mit , daß von der Wiederausstellung des
bisherigen Stadtrats Pg . Alfred Stier abge-
sehen wurde , weil dieser bewährte Kämpfer
sür eine andere wichtigere Stelle in Aussicht
genommen ist . Kreisleiter Bürkle legt Wert
auf die Feststellung , daß die von Pg . Stier als
Stadtrat in Baden -Baden geleistete Arbeit
höchste Anerkennung verdient , daß sich Pg .
Stier stets restlos und selbstlos für die Be -
lange der Kesamteinwohnerschast in echt na -
tiönalsozialistischem Sinne einsetzte.

Einzelhandel MdenGaden stellt
Rabatt- und Skoniogewäbrlmg ein
Baden -Baden , 29. April . Der Einzelhan¬

del Baden -Baden teilt uns mit , daß gemäß
den Richtlinien des Kampsbundes für den ge-
werblichen Mittelstand sich die Mitglieder ver -
pflichtet haben , mit sofortiger Wirkung jegliche
Rabatt - und Skontogewährung einzustellen ,
ebenso sind Zugaben grundsätzlich verboten .

Ferner wurde beschlossen , daß sämtliche Son -
berverkäuse . Sondertage , Anreißeranpreisun -
« en und dergleichen bis auf die gesetzlich ge-
nehmigten Inventur - und Saisonverkäufe uu -
terfagt sind .

Durch diesen Beschluß , welcher den Charak -
ter der Ortsüblichkeit besitzt , sind für die Zu -
kunst klare Wege für die Sauberkeit des reel -
len Handels geschaffen, welche zur Gesundung
des gesamten Mittelstandes führen werden .

*

Baden -Baden , 29. April . Wie wir erfahren,
sind ab 1 . Mai die Rom . Badruinen unter dem
Nomerplatz Baden -Baden in den Sommermo -
naten den ganzen Tag , b . h . von 9—13 Uhr
und 14 .30 - 17 Ubr geöffnet . Während man bis -
her nur während einer Stuude des Tages Ge-
leg » nheit hatte diese noch sehr gut erhaltene
Sehenswürdigkeit der Stadt zu besichtigen .
Bin dcn Römern im Jahre 200 n . Chr . er -
bcnit, im Jahre 1871 entdeckt, 1891 freigelegt ,
ausgebaut und mit Beleuchtung versehen sind
die Ruinen unter kundiger Führung zu be-
sichtigen. Da ? Bad ist eingeteilt in Heißschwitz-
bad , Warmlustbad , Frottier - Dufche- und Salb -
räume . Von ganz besonderem Interesse ist die
bekannte , in ihren Hauptteilen noch gut erhal -
tene Hypokausteuheizung .

Kein Fremder und Kurgast sollte versäumen
die Badruinen zu besichtigen.

Städtische Kurdirektion (Orchester )
Baden - Baden

Spielplan des Städtischen Orchesters
Montag , 1. Mai : 11.30 und 16 Uhr : Konzerte ,

Dirigent : Stadt . Kapellmeister Karl Aß-
mus . Zur Feier des Tages der nationalen
Arbeit , 20 Uhr : Festkonzert , Dirigent :
Städt . Kapellmeister Karl Aßmus .

Leibbinde „ Reca"
mit angearbeiteter Magen¬stütze ^<» 48
Ist die Beste

bei starkem Leib
bei Senkung
bei Schwangerschaftund nach Operation

Keine Reklamationen !

Reformhaus Neubert
KarlstraBe Nr . 29 a

Dienstag , 2. Mai : Lt.80; 16 und 20 Uhr : Kon¬
zerte , Dirigent : Städt . Kapellmeister Karl
Aßmus .

Mittwoch , 3. Mai : 11 .30 Uhr : Konzert , Diri -
gent : Konzertmeister A. Stennebrüggen .
16 und 20 Uhr : Konzerte , Dirigent : Städt .
Kapellmeister Karl Aßmus .

*
Wechsel in der Leitung des Badener Postam -

tes .
Baden -Baden , 29 . April . Der Vorsteher des

hiesigen Postamtes , Postdirektor S t e i n b ach,
wurde nach Karlsruhe versetzt zur Ueber -
nähme der Vorsteherstelle des dortigen Post -
amtes I . Nachfolger von Postdirektor Stein -
bach ist der bisherige Vorsteher des Postamtes
in Achern , Postdirektor Dürr .

*

Bekanntmachung der Städtischen Werke A . -G.
Baden - Baden .
Straßenbahn .

Baden -Baden , 29 . April . Am Feiertag der
nationalen Arbeit findet auf der Tallinie zwi -
schen dem Leopoldsplatz und Bahnhof Baden -
Baden West von 14—16 Uhr 7V- Minutenver -
kehr statt .

An diesem Tag beträgt der Preis einer ein-
fachen Fahrt von beliebiger Länge 10 Rpfg .

Badische Marktberichte
Eggensteiner Spargelmarkt . Zufuhren : ca.

3 Zentner . 1. Sorte 55, 2. Sorte 35, 3 . Sorte
20 Pfennig .

Knielinger Spargelmarkt : Zufuhren : ca. 7
Zentner . 1. Sorte 400 Pfund , 2. Sorte 230
Pfund . Preise unverändert .

Gradener Spargelmarkt : Zufuhr : 15 Zent¬
ner . Preise : 1. Sorte öS, 2. Sorte 35, 3. Sorte
20 Pfennig .

Linkenheimer Spargelmarkt
Anfuhr : 7 ° Zentner . 1. Sorte 55 Psg ., 2.

Sorte 35 Pfg ., 3. Sorte 20 Psg . Marktverlauf :
gut .

Schwetzinger Spargelmarkt : Zufuhren : 22
bis 25 Zentner . Preise : 1. Sorte 45—55, häu¬
sigster Preis 50, 2. Sorte 25—35, häufigster
Preis 30, 3. Sorte 20 . Markt : lebhaft .

Walldorfer Spargelmarkt :
Zufuhr : drei Zentner . 1. Sorte 40 Pfg ., 2.

15—20, Suppenspargel 10 Pfg .
' fi

Wieslocher Schweinemarkt
Zufuhr : 178 Milchschweine und 4 Läufer , 40

RM . Häufigster Preis pro Paar Milchschweine
30 RM ., pro Paar Läufer 40 RM ., niedrigster
Preis 25 und 38 RM . ; höchster Preis 35 und
44 RM . Verkauft wurden 100 Stück .

*
Eppinger Schweinemarkt . Zufuhr : 288 Milch-

schweine und 278 Läuferschweine . Milchschweine
kosteten 24 bis 42 RM ., Läuserschweiue 48 bis 65
das Paar . Der Handel war gut .

*

Freiburger Nutzviehmarkt
Austrieb : 1 Farren , 19 Ochsen, 55 Kühe , 30

Kal -binnen , 13 Rinder . Preise : Farren nicht
notiert , Ochsen 220—400, Kühe 150—320 , Kal¬
binnen 250—400, Rinder 100—180. Marktver¬
lauf flau , kaum ein Drittel verkauft .

Wetterbericht
Das britische Tief hat seine Länge unverän -

dert beibehalten . Es bestimmt auch weiterhin
das Wetter aus dem Festland .
Wetterau ^ sichten sür Sonntag , den 80. April

und Montag , den 1. Mai 1333 :
Nur zeitweise aufheiternd , Temeperatur we-

nig geändert . Weiterhin unbeständig mit zeit -
weisen Regensällen .

Ort« Wetter
Schnee¬
decke

cm
Temperatur C

Senheim woltenl . 5 18
ttoniasstuhl Nebel — 8 12 4
Uarlsruge wolkig — 9 17 3
B .-Vaöen wolkig — 11 16 5
Millingen Nebel 6 11 6
B .Dürrhcim bedeckt — 5 11 5
« t . Blasien Regen — 5 12 4
Bademveiler bedeckt — 10 16 8
« chauinSl . Nebel 3 7 3
.Veldbera Nebel 2 5 1

Rheinwasserstände <> Uhr morgens (cm.)
Waldshut 224 + 22
Rheinseldeu 211 + 6
Vreisach 104 + 1
Kehl 216 + 4
Maxau 365 + 8
Mannheim 219 + 14
Caub ILO + 2

HauMlchrlfUeitung : Dr . Otto Wacker .veranlworlU« sür PolMI : Sl. <5 0) m t 6 ; für allgemein »Aachrichien. Sporl und Landeshauptstadt. Lolaleö : Iran ,» retz : sür Handel und Wirtschaft . Beilagen, Feuilletonund Unterhaltung : Arnim Sltbol » ; für badilcheNachrichten, Bewegungsteil und lokales Feuilleton: I o <
> es Bonghauser : für Anzeigen : Helmut Lehr :sämtliche in Karlsruhe . Verlag Führer-Verlag, G .m .b .H .,Karlsruhe.RotattonSbrud : I . I . Reifs , Karlsruh« i, SS,

Die Blumengeschäfte si « d geöffnet : So «»«»tag vo « 11 —18 tthe
Montag von 11 —13 Nhr

Mumnhaus Joses Müller
Kaiserstrabe 229

liefert Blumen und Girlanden

in bester Ausführung
so« «

Blumen- und GrünfAmuck
zum I . Mai dem Tag der 3
nationalen Arbeit

liefert billigst 20863 D

Blumenhaus Brehm f
Karlstraße 21 , Fernsprecher 222 =

Zum nationalen Feiertag schmückt
Euer Haus mit Blumen U .Girlanden
in bekannter Ausführung vom

§ Blumen Bruun
E Kreuzstraße 3 — Telefon 294 20851

Girlanden und Blumenschmuck
für den 1 . Mai 1933 , den Tag der
nationalen Arbeit , liefert bei bil-
ligster Berechnung Blumenhaus

Gebr . Kegler
Kaiserallee 75 - Telefon 1866 20852

Blumenbaus FMt -KosllMlM I
waldstrahe 34 tose« =

liefert Blumen - und Girlanden

in erstklassiger Ausführung

Blumen- und GrlmschmuS
zum 1 . Mai 1933
liefert billigst

Blumengeschäft KvilMK Btthtl!
Hauptgeschäft Putlitzstraße 7
Fernsprecher 3689
Filiale Karlstraße 70

2086k ?

j Bluimnhaus Zvses Belli»
J Werderstraße 46 — Telefon 3302

empfiehlt sich in

1 ssr inslhmmk für alle Feste
13509

Fahnen und FensterschmuS
gum Tag der nationalen Arbeit
Billigste Berechnung 20862

Blumengeschäft

Geschwister Ball
Karlsruhe , Kaiserstraße 201 - Telefon 1914

Blumenhaus Körner
Kaiserstraße 9

empfiehlt sich bei billigster
Berechnung für

20861

Girlanden und Blumenschmuck

Zur Ausschmückung von Häusern u.
Fenstern zum nationalen Feiertag ,
empfehlen sich in bekannter Güte

Kanö Trete
Gartenbaubetrieb
Hardtstrabe 33
Telefon 1220

Walter Roth
Blumengeschäft
Kaiserallee 101
Telefon 5298

20858

Blumen und GiünschmuS
für den 1 . Mai 193»

liefert in bekannter Güte

Blumengeschäft Ree
Lammstrahe 5 - Telefon 7871 20« ?

Blumen- und Srünschmu«
zum 1. Mai

bei Gärtnerei

Pg. August Kapferer |
Karl Wilhelmstraße Nr. 78 =
Fernsprecher 1727 3

Ludwig Ball
Gartenbaubetrieb — Friedhofgärtnerei

Karl-Wilhe !mstraße 71 - Telefon 1867

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Girlanden und Blumenschmuck
jeder Art, in preiswerter Ausführung .

so&eo

( Blumen und GrimschmuS
J in bester Ausführung

Ludwig Alling»
Gartenbaubetrieb 20859
am Friedhof — Telefon 914

Blumenhaus

Fosef Beetz
Gartenbaubetrieb | |

Moderne Binderei und Dekorationen I
Wilhelmstr . Sv - Bahnhospl . 4^6 |
Fernruf 5182 20871 f

Blumenspenden -Vermittlung nach allen Orten

im»

Gartenbaubetrieb
Otto Steinbach
Karl-Wilhelmstr. 67. Tel. 2110

empfiehlt sich zum nationalen
Feiertag , t . Mai mit Bin-
derei und Blumenschmuck be -,
billigster Berechnung. 208 o
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